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MASKEN AUS HOCHDORF 
 

Über 400 Masken zum Mund-Nasen-Schutz haben Hochdorfer 
Frauen vom Nähtreff “Nadel trifft Faden” für Pflegeheime, Arzt- 
praxen und die lokale Bücherei seit Ende März produziert. 

Die acht Frauen verwenden Baumwollstoffe teilweise aus eigenen 
Beständen, sowie Stoffspenden der Stadt-Caritas und der Kirchen-
gemeinde. 

Genäht werden die Masken jeweils zuhause, weil man sich im Mi-
chael-Denzlinger-Haus zurzeit nicht treffen kann. Pro Maske braucht 
man circa 20 Minuten, bis alles fertig ist, einschließlich bügeln, sagt 
Ursula Hoffmann, die den Nähtreff leitet. 

CARSHARING GUT GENUTZT 

Wer den Carsharing-Parkplatz in der Mooswaldstraße (ehemals Spar-
kasse) beobachtet stellt rasch fest: Das Auto ist häufig nicht da! Das 
heißt: Das Carsharing-Angebot wird in Hochdorf gut angenommen. Es 
sind zwar nicht allzu viele, die bei Carsharing angemeldet sind, doch die 
wenigen haben den Wagen häufig in Gebrauch. Schaffen wir also bald 
die Anschaffung eines zweiten Elektroautos für Hochdorf? Das wäre 
toll! Informationen zur Carsharing-Anmeldung gibt es bei www.stadt-
mobil-freiburg.de oder im Stromspeichermarkt in der Mooswaldstr. 2, 
Tel.: 0 76 65 / 9 47 84 71 Mo-Do 8-12 & 13–17 Uhr | Fr 8-12 & 13–15 Uhr 
TIPP: Wer sich bis Juni anmeldet, dem wird die Grundgebühr von der 
Ortsverwaltung ersetzt. 
  

Liebe HochdorferInnen, 
  
Viele haben es geahnt, manche haben es schon lange gewusst, andere haben es befürchtet: Nach den Beschlüssen der Bundes- und der 
Landesregierung ist auch der beliebte Waldhock Anfang Juli in Hochdorf abgesagt. Die Gemeinschaft örtlicher Vereine (GÖV) überlegt 
nun ob es Alternativen gibt, oder ob man den Waldhock erst in 2021 wieder ausrichtet. 
  
Der 41. Hochdorfer Waldhock wäre der erste, der in seiner Geschichte ausfallen würde. Oder wird er nur verschoben? Wir können es noch 
nicht sagen. 
  
Erst jetzt wird einem bewusst, wie die Gemeinschaft der Vereine mit Proben, Veranstaltungen usw. allen fehlt. 
Wir hoffen auf die Unterstützung der Hochdorfer bei der hoffentlich baldigen Wiederaufnahme des Vereinsgeschehens. 
  
Wir hoffen sie kommen gesund durch die Zeit. 
Ihre GöV (Gemeinschaft örtlicher Vereine) 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

geänderte Öffnungszeiten bis 15.05.20:  
nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: derzeit nur telefonisch
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf aktuell geschlossen 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei aktuell geschlossen
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Dienst:  116117 
Öffnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene  
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55 
Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr 
Mi, Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 - 24 Uhr 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117 
Öffnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstr. 1 in 
79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus: 
Montag bis Donnerstag von 19 - 23 Uhr 
Freitag von 16 - 23 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 
Öffnungszeiten Augen-Notfallpraxis im Universtitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 - 22 Uhr 
Mittwoch 13 - 22 Uhr 
Freitag 16 - 22 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 22 Uhr 

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Freitag, 01.05.  Apotheke am Gutshof, Hauptstr. 9, 
Umkirch, Tel. 5 16 26 
Samstag, 02.05.  Apothek am Rathaus Reute, 
Hinter den Eichen 6, Reute , Tel. 07641 / 91 29 12 
Sonntag, 03.05. Bären-Apotheke, Hauptstr. 39, 
March (Buchheim), Tel. 22 52 
  
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
Ob und wie die Zeiten bzw. Apotheken tatsächlich in der aktuellen 
Lage geöffnet haben, erfragen Sie am Besten über die o.g. Telefon-
nummer oder übers Internet. Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79018 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer Verant-
wortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Eingeschränkte Wiedereröffnung  
der Ortsverwaltung Hochdorf 
Mit der neuen Corona-Verordnung des Landes haben sich vor-
sichtige Lockerungen, und somit auch die schrittweise Öffnun-
gen von städtischen Dienststellen ergeben. Wir freuen uns, dass 
nun auch mit der schrittweisen Wiederaufnahme des Normalbe-
triebes in der Ortsverwaltung Hochdorf begonnen werden kann. 
Das Abstandsgebot ist jedoch weiterhin unbedingt einzuhalten! 
  
Bis auf Weiteres werden wir die Anliegen und Anträge der Ein-
wohnerschaft nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
entgegen nehmen und bearbeiten können. 

Bitte kontaktieren Sie dazu direkt die zuständige Sachbearbeite-
rin, entsprechende Tel. Nr. siehe Seite 2 des Nachrichtenblattes. 
Auch in Notfällen bitten wir Sie zunächst anzurufen! 
  
Um einer zu erwartenden größeren Nachfrage gerecht zu 
werden, erweitern wir in der Zeit vom 04.05. bis zunächst 
15.05. unsere Öffnungszeiten des Bürgerservice (vorder-
gründig Ausweis- und Meldewesen):  

Mo. – Fr. von 7:30 bis 12 Uhr, 
Mittwoch zusätzlich von 17 bis 20 Uhr. 
  
In unseren beengten Räumlichkeiten (insbesondere Treppen-
haus) lassen sich die geforderten Schutzmaßnahmen nur umset-
zen, wenn  wir den Einlass auf einzelne Personen begrenzen bzw. 
können im Bedarfsfall bis max. 2 Personen in einem Sachgebiet 
gleichzeitig vorsprechen. Wir haben einen getrennten Eingang 
und Ausgang eingerichtet. 

Bitte warten Sie unterhalb der Außentreppe und halten Sie den 
geforderten Mindestabstand ein, Sie werden zum Termin dann 
reingelassen, klingeln ist nicht notwendig. 
  
Durch eine vorherige Terminierung können unnötige Warte-
zeiten vermieden werden. Bitte tragen Sie beim betreten der 
Räumlichkeiten unbedingt eine Schutzmaske oder sonsti-
gen geeigneten Mund- und Nasenschutz und nutzen den im 
Treppenhaus installierten Desinfektionsspender. 
  
Zur Abholung Gelber Säcke und Hundekotbeutel ist keine Ter-
minvereinbarung notwendig, diese liegen zur Mitnahme (bitte 
nur in haushaltsüblichen Mengen!) auf der Außentreppe bereit. 

 

 
 

Baumscheibenpflege 
Viele Personen in Hochdorf hegen und pflegen vorbildlich „ihre“ 
Baumscheiben am Gehweg, wie wenn es sich um das eigene Grund-
stück handeln würde. Die Baumscheiben werden durch sie bepflanzt 
und gärtnerisch betreut. Die Ortsverwaltung bedankt sich bei allen, 
die so zur Verschönerung des Dorfbildes beitragen. 
Manch andere Baumscheibe könnte optisch noch aufgewertet wer-
den. Teilweise sind die Baumscheiben überwuchert, teilweise sind sie 
verschmutzt oder Abfall liegt darin. Laut Gehwegreinigungssatzung 
der Stadt Freiburg sind die Baumscheiben durch die Straßenanlie-
genden wie auch der Gehweg mindestens einmal wöchentlich zu 
reinigen. Wo die Baumscheiben nicht gepflegt werden, übernimmt 
das Garten- und Tiefbauamt der Stadt als Mindestpflege einmal jähr-
lich das Mähen. 
Die Ortsverwaltung bittet alle, die vor ihrem Anwesen eine Baum-
scheibe haben, diese regelmäßig zu reinigen und für die Pflege zu 
sorgen. Dazu sollte der Bewuchs zweimal im Sommer gemäht und 
das Schnittgut kompostiert oder in der Braunen Tonne entsorgt wer-
den. In langen Trockenperioden sind die Bäume auch für eine kräfti-
ge Wassergabe dankbar. 

Besonders schön wäre es, wenn die Baumscheiben zusätzlich gestal-
tet und bepflanzt würden. Nicht gewünscht sind hierbei Sträucher, 
hochwachsende Stauden oder Kletterpflanzen, die eine erhebli-
che Nährstoff - und Wurzelkonkurrenz für die Bäume darstellen. 
Unter www.freiburg.de findet man über den Pfad „Umwelt und 
Natur – Grünflächen – Bäume in Freiburg – Baumscheibenpflege“ 
Anregungen für die Baumscheibenpflege und eine Liste von Pflan-
zen, die geeignet sind, in Baumscheiben eingepflanzt zu werden. 
 
 
Altkleider in Zeiten von Corona  
Malteser appellieren: Zur Zeit weniger Kleidung spenden 
Wegen der Corona-Krise kommen die Altkleidercontainer an ihre 
Grenzen. Daher bitten die Malteser die Spender von Alttextilien da-
rum, die aussortierte und noch gut erhaltene Kleidung vorüberge-
hend zuhause zwischenzulagern und erst später zu spenden. Grund 
für die angespannte Situation: Viele Sortierbetriebe und Kleiderkam-
mern haben wegen der Pandemie geschlossen, die Spenden können 
daher nicht weiterverwertet werden. Gerade in der momentanen 
Situation nutzen viele Menschen die Gelegenheit, um ihre Kleider-
schränke auszusortieren, und bringen dementsprechend mehr Klei-
dung zu den Sammelcontainern. Wo die Kapazitäten vor Ort an den 
Sammelstellen noch nicht erschöpft sind, kann die Kleidung ordent-
lich verpackt selbstverständlich gerne weiter gespendet werden. 
„Grundsätzlich freuen wir uns über jede Spende, doch in diesen Tagen 
ist Zurückhaltung der bessere Weg“, betont Sabine Würth, Bezirksge-
schäftsführerin der Malteser in Freiburg. „Es ist auch wenig hilfreich, 
die Altkleider vor dem vollen Container abzulegen, denn bei entspre-
chender Witterung werden sie dadurch für die Wiederverwendung un-
brauchbar.“ Sobald sich die Lage etwas entspannt, können die Spenden 
wieder im normalen Umfang abgegeben werden. 
  
 
Die Polizei informiert:
Aus gegebenen Anlass informieren wir nochmals über unsere Warn-
meldung vom 6. April 2020 (Hochdorf aktuell KW 15 / 10. April 2020). 
Im Zusammenhang mit der Corona Pandemie verzeichnen wir Be-
trugshandlungen im Internet. 

Unser Tipp: Fahren Sie Ihr Misstrauen hoch, sobald Ihnen im Internet 
vermeintliche „Schnäppchen“ (beispielsweise Schutzmasken) ange-
boten werden. Es könnte sich um sogenannte FAKESHOPS handeln. 
Ganz wichtig: Gehen Sie nicht in Vorkasse. 

Weitere Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de 

Fahrradanhänger gesucht 
Zum einfachen Transport von Grünschnitt und Werkzeug sucht 
die Ortsverwaltung Hochdorf einen günstigen gebrauchten und 
gut erhaltenen Fahrradanhänger. 

Sollten Sie ein solches Fahrzeug haben und nicht mehr nutzen 
melden Sie sich bitte im Rathaus unter der Tel. Nr. 94739-0 
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BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Bücherei

Die Bücherei St. Martin ist online! 
Das Team der Bücherei St. Martin hat die Corona-Zeit genutzt, um 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nun einen Online-Service be-
reitstellen zu können. Hier finden Sie auch aktuelle Informatio-
nen zu den Öffnungszeiten in den nächsten Wochen! 
Zentrales Element ist die Suche in unserem gesamten Katalog 
mit über 8000 Einträgen, die mit Hilfe einer Volltext-Suchmaschi-
ne den Leser*innen die Medien erschließt. Als Leser*in können 
Sie sich Ihr Konto mit den aktuell ausgeliehenen und evtl. auch 
vorgemerkten Medien anschauen. Ebenso sind diverse Informa-
tionen zur Bücherei abrufbar. Über die App BibKat sind wir auch 
unter Android (Google Play Store) und Apple (App Store) für Sie 
verfügbar.  
Sie finden unser Online-Angebot im Internet unter https://www.
bibkat.de/STM-Hochdorf. Melden Sie sich auch für unseren 
Newsletter an - so können wir Sie immer auf dem Laufenden 
halten z.B. über den Termin unserer Wiederöffnung! Wir freuen 
uns, Ihnen diesen neuen Service anbieten zu können und sind 
gespannt auf Ihre Rückmeldungen und Anregungen via Kontakt-
formular.  
Und wir freuen uns darauf, Sie bald wieder in der Bücherei begrü-
ßen zu können! Bitte beachten Sie hierzu den Corona-Newslet-
ter auf unserer homepage sowie die Aushänge im Schaukas-
ten und an der Bücherei. 

Ihr Büchereiteam 

 
 

Familientreff MütZe

Hochbeete und Webrahmen - Macht mit! 
Da viele von euch momentan bestimmt oft im Wald unterwegs sind 
und Stöcke sammeln immer eine beliebte Aktion ist, bitten wir euch 
uns viele, viele Stöcke und auch gern abgefallene Blätter zu bringen. 
Damit können wir unseren neuen Hochbeeten gemeinsam einen 
guten Grundstock geben, bevor die Erde darauf kommt und viele 
bunte Blumen eingesät werden. 
Gleichzeitig haben wir einen großen Webrahmen neben unsere 
Hochbeete gehängt. Hier wollen wir gemeinsam etwas entstehen 
lassen und jeder darf mit selbst mitgebrachten Wollfäden ein Stück 
weiter weben. 
Die Hochbeete, wie auch den Webrahmen findet ihr im Garten hinter 
unserer Garage. Stöcke, Blätter und Wolle bitte selbst mitbringen. 

 

KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Glaubens-ABC 
Da wir Sie wegen Corona nicht auf Veranstaltungen unserer Kirche 
aufmerksam machen können, veröffentlichen wir stattdessen ein 
kleines „Glaubens-ABC“. Damit verbunden ist die Hoffnung, dass wir 
nicht bis zum Buchstaben Z gelangen, weil wir stattdessen wieder 
auf Veranstaltungen hinweisen können. 
Wenn Sie Wünsche haben, was in diesem Glaubens-ABC vorkommen 
soll, schreiben Sie sie an anja.rahmelow@kbz.ekiba.de 
  
C wie Coronavirus 
Die Pandemie begann, und schon wuchs etwas Anderes ebenso 
schnell wie die Fallzahlen: die Erklärungsversuche, was Gott mit dem 
Virus zu tun hat. 
Die einen waren sich von Anfang an sicher, dass das Virus eine Strafe 
Gottes sei. Wofür? Die üblichen Verdächtigen sind schnell genannt: 
Unglaube, Abtreibung und Homosexualität liegen weit vorne. Aber 
warum beginnt Gott seine Strafen dann ausgerechnet in Wuhan, 
zieht über Norditalien und eine elsässische Freikirche nach England 
und in die USA? Kann Gott nicht zielen? Straft er ohne Unterschiede 
einfach alle? 
Ebenfalls schnell zur Hand war die Erklärung, das Virus würde „die 
wahren Gläubigen“ gar nicht erst befallen. Religiöse Führer be-
schworen das Virus, auszufahren und zu verschwinden. Andere Ge-
meinden behaupteten, so lange sie genug beteten, blieben sie ver-
schont. Bisher erfolglos. 
Wieder andere freuen sich, dass Gott ihnen durch die Krise auch viel 
schenkt: endlich Zeit, oder Besinnung auf das Wesentliche, oder Ge-
legenheit zur Umkehr. 
Und wiederum andere ficht das Virus zutiefst in ihrem Glauben an: 
Wie kann Gott das überhaupt zulassen? Warum handelt er nicht? Ist 
das nicht der Beweis, dass er gar nicht existiert? 
Unterschiedlicher können die Deutungen kaum sein. 
  
Es ist immer schwierig, Gottes Pläne und sein Handeln zu deuten. 
Mitten während einer Pandemie aber ist es auf jeden Fall zu früh für 
Deutungen. Aber worin besteht das theologische Problem? Unser 
Glauben schreibt Gott drei wichtige Eigenschaften zu, die sich in Ka-
tastrophen gegenseitig auszuschließen scheinen. Gott ist allmäch-

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de
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tig, allwissend und liebt grenzenlos. Wenn er also von allem Schreck-
lichen weiß, die Macht hat, alles zu ändern, und uns liebt, wieso lässt 
er dann überhaupt zu, dass wir leiden? Weiß er vielleicht doch nicht 
alles? Oder kann er nicht alles? Oder liebt er uns nicht? Würde man 
eine dieser drei Eigenschaften aufgeben, würde man das Zentrum 
des christlichen Glaubens aufgeben. 
  
Gott muss also aus irgendeinem anderen Grund nicht eingreifen 
wollen. Damit wir was lernen? Aber was? Noch einmal neu über 
den Umgang miteinander und mit der Natur nachzudenken? Glau-
ben vertiefen? Oder prüft er uns? Auf was? Oder hat er uns Verstand 
genug gegeben, die Herausforderungen gemeinsam zu meistern? 
Oder greift Gott die ganze Zeit schon ein, und ohne sein Eingreifen 
wäre alles viel schlimmer? 
  
Während die einen die Ruhe des Shutdowns genießen, erleben an-
dere tiefe, existenzielle Krisen im Glauben. Krisen verändern den 

Glauben. Oft führen sie einen zu neuen, tieferen Erkenntnissen. Hät-
te nie eine Krise an unserem Glauben gekratzt, hätten die meisten 
Menschen noch ein Bild von Gott, das einen alten, netten Herrn auf 
einer Wolke zeigt. Er schaut auf uns runter und manchmal greift er 
ein. Krisen helfen uns, unser Gottesbild zu überdenken, Gott aus den 
Schubladen unseres Denkens zu befreien, mehr und größeres von 
Gott zu erkennen. So wird auch diese Krise bei Vielen den Glauben 
verändern. Hoffentlich erkennen wir Gott dadurch auch klarer. 
  
Ihre Pfarrerin Anja Rahmelow 

 \ NACHgedacht  

„Mit Glauben allein kann man sehr wenig tun, aber ohne ihn gar 
nichts.“ (Samuel Butler) 
 
 
 

WEGEN CORONA FALLEN ALLE ÖFFENTLICHEN GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN AUS! 
Unsere Kirchen stehen aber zu den üblichen Zeiten zum persönlichen Gebet offen. Alle Mitglieder des Seelsorgeteams sind telefonisch 
erreichbar. Bitte Gesprächstermine über das Pfarrbüro vereinbaren! 
 
Live-Stream und Hausgottesdienst
Aller Voraussicht nach wird es am Sonntag, den 3. Mai ein Gottesdienst als Live-Stream auf unserer Homepage geben.
Vorlage für den Hausgottesdienst finden Sie in der Kirche, da dieser bis zum Redaktionsschluss noch nicht vorlag.

Alles Weitere wie immer auf unserer Homepage www.se-freiburg-nordwest.de 
 
 
 

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, Tel. 0171 / 1907953 / eMail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / e-Mail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 
Sabine Vogel Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222

Ende des redaktionellen Teils





Friseur Stoll, 
nach Renovierung jetzt mit 2 Friseurinnen betrieben  
Nach einer gründlichen Renovierung wird der jahrelang von meiner
Frau Melanie geführte Salon ab Mai dieses Jahres von 2 Fachkräften
geführt.  
Von Frau Daniela Scherzinger und Frau Paola Fiorentino. Beide teilen
sich den Salon und führen ihr Geschäft getrennt als selbstständige
Handwerksbetriebe.  
Beide Mieterinnen sind Meisterinnen ihres Fachs und gleichzeitig
Mütter kleiner Kinder. Um ihren Doppelrollen als Mütter und
selbstständige Geschäftsfrauen gerecht zu werden, arbeiten
beide nur auf Termin.

Beide Frauen sind wöchentlich 
von Montag bis Samstag per Handy zu erreichen. 
Anmeldungen, Termine, von Montag bis Samstag.  

Frau Daniela Scherzinger, unter der HandyNummer: 
0177 216 69 06 

Frau Paola Fiorentino, unter der HandyNummer: 
0176 613 718 63  

Beiden Mieterinnen wünsche ich gutes Gelingen.  

Freiburg Hochdorf, im März 2020 
Martin Stoll 

Friseursalon Brillante Köpfe
Högestr. 7, 79108 Freiburg-Hochdorf, Tel. 07665 93 44 869

Wir sind wieder da. 
Ab Montag, 04.Mai 2020 

haben wir wieder geöffnet.
Freuen Sie sich auf unsere neu 
renovierten Räumlichkeiten.  

Bitte denken Sie an die Hygienevorschriften 
(Mund-, Nasenschutz) und vereinbaren einen Termin.

Das gesamte Team freut sich auf Ihr Kommen 
Tina Sendzig, Natalina Leibold, Carina und Joanna 

Neueröffnung 04.05.2020  

Herrenfriseur M & D    
Fuhrmannsgasse 4   • 79108 Hochdorf

Tel.: 0 76 65 / 9 42 80 86 
Mobil: 0171 / 6 00 45 48  

Öffnungszeiten: Mo. - Sa.  9.30 - 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Familie sucht Wiese, Garten, Acker 
zur Pacht oder Kauf  

Paar mit drei Kindern sucht Grünfläche für privaten Gemüseanbau 
und Freizeit. • Wir freuen uns über Ihren Anruf: 0761 / 21 44 080 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung



Neu in Hochdorf: 
Spiraleis und Frozen Yogurt
Fuhrmannsgasse (Neubaugebiet) Freiburg-Hochdorf  

Sa., 2.05.2020 | 14-19 Uhr So., 3.05.2020 | 14-19 Uhr 
Weitere Infos auf www.bensice.de 


